
Liebe Mitglieder und Freunde des TSV Wimsheim 

Seit den Wahlen bei der Hauptversammlung am 31.10.2020 bin ich der neue 
Präsident des Vereins. Da in der Zeit des Lockdowns Präsenzveranstaltungen 
nicht möglich sind, möchte ich mich hier kurz vorstellen. 

Felix Bitrolf; Niefern-Öschelbronn; 
Mobile Rufnummer 0176 316 89082 

Zuerst aber ein herzliches Dankeschön für den offensichtlichen 
Vertrauensvorschuss der mir entgegengebracht wurde und mich ehrlich 
gesagt kurz sprachlos machte. 

Ich befinde mich im aktiven Ruhestand und bin glücklich verheiratet. Ich habe erwachsene Kinder 
und zwei Enkelkinder. 

In meiner aktiven Zeit habe ich Medizinprodukte entwickelt und getestet. Zehn Jahre war ich bei der 
DIN (Deutsche Industrienorm) ehrenamtlich als Obmann (so was Ähnliches wie 1. Vorstand im 
Verein) tätig und war in dieser Funktion auch international bei der ISO (International Standard 
Organisation) unterwegs. In vielen Sitzungen, an denen ich teilgenommen oder geleitet habe, habe 
ich gelernt Kompromisse zu finden und Entscheidungen herbeizuführen. 

Außerdem habe ich durch eine Vereinsgründung auch gewisse Einblicke in das Vereinsrecht. 

Mein Hobby ist Amerikanischer Square Dance welches ich bei 
den „Hang Loose Promenaders“ zusammen mit meiner Frau 
ausübe. Seit nahezu 8 Jahren bin ich dort auch als President 
verantwortlich. 

Gemeinsam mit meiner Frau führen wir einen Shop für 
Westernkleidung und italienischen Tanzschuhen in Pinache. 

Den TSV habe ich über Max Fabian, den Sohn meiner Frau 
kennengelernt. Ab und zu besuchten wir die Spiele der A2 
zuhause und auswärts.  

Denkwürdig war für mich der Satz: „Ein toller Verein, aber die 
Aussicht ist schlecht, wenn wir keinen neuen Vorstand finden“ 
mit dem Nachsatz „Willst du das nicht machen“. 

In der Tat ist allgemein bekannt, dass es immer schwieriger 
wird Menschen für Vorstandsposten zu gewinnen. 

Ich wollte mich also nicht in den Vordergrund drängeln, 
sondern zum Nutzen vom TSV etwas möglich machen, was 
sonst eventuell nicht zustande gekommen wäre. 

Gegen mich spricht: Ich bin ein TSV-Greenhorn mit Erfahrungsdefizit. 

Für mich spricht: Ich habe die Möglichkeit diese Schwäche als Stärke und Chance zu nutzen. Weil ich 
unvoreingenommen, neutral und konstruktiv an die Aufgabe gehen kann. 

Ich stecke nicht so tief im Schlamm der Vergangenheit fest, kann mich vielleicht etwas leichtfüßiger 
bewegen 



Dabei helfen mir sicher meine Erfahrungen aus meiner vergangenheit.  

Ich kann mir aber auch nicht vorstellen, ohne die große Erfahrung der Etablierten dieses Amt zu 
bewältigen. Ich werde eure Hilfe, Rat und Unterstützung brauchen. Ich rechne mit eurer 
Unterstützung, nicht nur vom bisherigen Vorstand, sondern von allen, denen der Verein am Herzen 
liegt. 

Die hervorragende Arbeit des bisherigen Vorstandes gilt es weiterzuführen. Dabei ist mir persönlich 
wichtig, mit dem jetzigen Vorstandsteam und euch allen, eine Gemeinschaft zu erhalten. Ich 
wünsche mir eine lebendige Kommunikation, die keinen ausgrenzt. Wichtig ist mir ein respektvoller 
Umgang untereinander und weniger Energieverschwendung für zeitraubende und unnötige 
Auseinandersetzungen. 

Bitte habt aber auch Geduld. Vieles wird seine Zeit brauchen. Auch wegen des Lernbedarfs meiner 
Person. Wir wollen weder Humor noch Harmonie und schon gar nicht gemeinsame Ziele und 
Pflichten aus den Augen verlieren. 

Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine, kürzt die öde Zeit, und er schützt uns durch Vereine vor der 
Einsamkeit.“  

Dieser schöne Reim stammt aus der Feder des humoristischen Lyrikers und Malers Joachim 
Ringelnatz 1926. 

Lasst uns gemeinsam den TSV pflegen, dass Freundschaft und Kameradschaft weiter Bestand haben. 

Einen Ausblick auf 2021 zu geben ist für mich als Anfänger schwer. Meine Vision ist zunächst den 
Bestand pflegen und eventuell neue Perspektiven finden und darauf hin zu arbeiten. 

Die Corona Krise tut ihr übriges um uns in ein unsicheres Jahr blicken zu lassen. Sicher ist, dass wir 
die Vereinshöhepunkte wie das Sportfest zusammen mit dem 125jährigen Jubiläum, das Straßenfest 
und den Heckengäucup planungstechnisch im Auge haben und entsprechend der aktuellen Situation 
agieren werden. 

Für Probleme, Fragen, Anregungen und Ideen werde ich immer ein offenes Ohr haben 

Da wegen der aktuellen Situation 
auch die Weihnachtsfeier ausfallen 
muss, wünsche ich allen eine 
gesegneten Advents- und 
Weihnachtszeit und ein glückliches 
und erfolgreiches Neues Jahr und vor 
allem Gesundheit 

Euer 
Felix Bitrolf mit Ehefrau Elfi 

 


